
 

 

 

 

Teilnahmebedingungen der Management Akademie der 
Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg 
1. Geltungsbereich 

Für alle von der Management Akademie (MAK) angebotenen Präsenz-, Live-Online-, Online- und 
Blended-Learning-Seminare gelten die nachfolgenden Teilnahmebedingungen. Abweichende 
Regelungen kommen nur insoweit zur Anwendung, als diese schriftlich vereinbart wurden. 

2. Teilnahme/Anmeldung 

Das Seminarangebot richtet sich an die Mitglieder der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg (KVBW) und deren Praxisteams bzw. an potenzielle Mitglieder der KVBW. Die 
Teilnahme an den angebotenen Seminaren ist nur nach vorheriger schriftlicher Anmeldung mit 
dem entsprechenden Anmeldeformular oder online über die Homepage der Management 
Akademie (www.mak-bw.de) bzw. der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg 
(www.kvbawue.de) möglich. Eine Anmeldung wird erst nach Erhalt einer Anmeldebestätigung 
wirksam. Diese wird Ihnen von der MAK in der Regel innerhalb von 7 Tagen nach Eingang der 
Anmeldung zugeschickt. 
 
Bitte füllen Sie die Anmeldung vollständig aus, damit sie zügig bearbeitet werden kann. Geben 
Sie Vor- und Nachname der Personen an, die an der Veranstaltung teilnehmen werden und 
denken Sie auch an das Datum, ggf. den Stempel und die Unterschrift des/der 
Zahlungspflichtigen (Kontoinhaber/in). Für die Präsenz-, Live-Online- und Blended-Learning-
Seminare steht jeweils nur eine begrenzte Zahl an Plätzen zur Verfügung. Die Anmeldungen 
werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Bei entsprechend großem Interesse 
werden wir - soweit möglich - kurzfristig weitere Seminartermine anbieten. 

3. Teilnehmerbeiträge 

Die Teilnehmerbeiträge gehen aus dem Seminarprogramm hervor und werden auf der 
Anmeldebestätigung nochmals ausgewiesen. 

4. Zahlungsbedingungen 

Mitglieder der KVBW können den Teilnehmerbeitrag über ihr Honorarkonto begleichen. 
Ansonsten erfolgt die Bezahlung per SEPA-Lastschriftmandat. Den von Ihnen gewünschten 
Zahlungsweg geben Sie bei der Anmeldung an. Denken Sie bitte auch daran, Ihre lebenslange 
Arztnummer und Ihre Betriebsstättennummer (bei Einzug vom Honorarkonto) bzw. Ihre 
Kontoverbindung (IBAN und BIC) sowie Ihre Anschrift (bei SEPA-Lastschriften) mitzuteilen. Der 
Teilnehmerbeitrag wird nach dem Seminar zur Zahlung fällig. Nach Abschluss des Seminars 
erhalten Sie von uns eine Mitteilung über die Höhe des Abbuchungsbetrages und den Zeitpunkt 
der Abbuchung. Mit Ihrer Unterschrift auf dem Anmeldeformular bzw. mit Versand der Online-
Anmeldung erklären Sie Ihr Einverständnis mit der gewählten Zahlungsweise. 

5. Absage von Seminaren durch den Teilnehmenden 

Bitte beachten Sie, dass Ihre Seminaranmeldung verbindlich ist. Ein kostenloser Rücktritt von 
einem Seminar muss schriftlich, per Telefax oder via E-Mail bis spätestens eine Woche vor 
Seminarbeginn erfolgen. Maßgebend ist der rechtzeitige Eingang der Stornierung bei der MAK 
bzw. der KVBW. Bei einer späteren Absage berechnen wir eine Stornogebühr von 30,00 Euro pro 
Person und Kurstag, maximal jedoch in Höhe von 90,00 Euro pro Person und Kurs. Bei 
Nichterscheinen der angemeldeten Person(en) ohne vorherige schriftliche Abmeldung oder bei 
teilweisem Nichterscheinen wird der volle Teilnehmerbeitrag fällig. Bei kostenpflichtigen 
Blended-Learning-Seminaren mit begleitenden Online-Modulen wird der volle Teilnehmerbeitrag 
mit Beginn des Abrufs bzw. Starts des Online-Moduls bzw. der Online-Module durch den 
Teilnehmenden fällig. Eine Stornierung ist ab diesem Zeitpunkt nicht mehr möglich. Bei 
Seminaren, die über mehrere Module oder länger als zwei Tage gehen, ist eine kostenlose 
Absage nur bis drei Wochen vor Seminarbeginn möglich. Andernfalls berechnen wir auch hier 
eine Stornogebühr im obigen Umfang. Ist eine kostenlose Stornierung zeitlich nicht mehr möglich, 
kann sich der Teilnehmende an dem Seminar vertreten lassen. Bei nicht durchgängiger 



 

 

 

 

Kursteilnahme besteht in Ausnahmefällen die Möglichkeit, einzelne Seminartage bzw. -module 
gegen eine vorab benannte Gebühr, die zusätzlich zum vollen Teilnehmerbeitrag fällig wird, 
nachzuholen. 

6. Durchführung von Seminaren 

Die Seminare werden entsprechend der Angaben im Seminarprogramm durchgeführt. Sie 
werden teilweise mit Unterstützung Dritter (wie z. B. der Bezirksärztekammer Nordwürttemberg) 
durchgeführt. Ein Hinweis darauf findet sich im Programm. Änderungen oder Ergänzungen des 
Programms sind möglich, sofern sie das Seminarziel nicht grundlegend verändern. Ein Anspruch 
auf die Seminardurchführung durch einen bestimmten Referierenden besteht nicht. Auch besteht 
kein Anspruch auf Ersatz eines versäumten Seminartages. 

7. Absagen von Seminaren durch den Veranstalter 

Die MAK behält sich vor, ein Seminar aus wichtigem Grund, z. B. wegen Erkrankung eines 
Referierenden oder bei Nichterreichen der notwendigen Teilnehmerzahl, auch kurzfristig zu 
verschieben oder abzusagen. In diesen Fällen wird kein Teilnehmerbeitrag fällig. Weitergehende 
Ansprüche seitens der Teilnehmenden, insbesondere auf Schadensersatz, sind außer in Fällen 
von Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit ausgeschlossen. 

8. Fortbildungspunkte 

Für Seminare, die von der Landesärztekammer Baden-Württemberg auf das 
Fortbildungszertifikat anerkannt werden, erhalten teilnehmende Ärztinnen und Ärzte sowie 
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten Fortbildungspunkte (CME-Punkte). 
Teilnehmende, die im Seminar ihre Einheitliche Fortbildungsnummer (EFN) angeben oder ihre 
EFN im MAK-Lernportal in ihrem Nutzerkonto hinterlegen, erteilen damit ihre Einwilligung, dass 
die MAK die Fortbildungspunkte auf elektronischem Wege an den EIV (Elektronischer 
Informationsverteiler) weitermeldet. Solange sich die Landespsychotherapeutenkammer Baden-
Württemberg am EIV nicht beteiligt, sind Psychologische Psychotherapeutinnen und 
Psychologische Psychotherapeuten von dem elektronischen Übermittlungsverfahren 
grundsätzlich ausgenommen. 

9. Arbeitsunterlagen/Urheberrecht 

Den Teilnehmenden werden zu fast allen Seminaren begleitende Arbeitsunterlagen zum 
Download oder als Druckexemplar bereitgestellt. Deren Nutzung ist den Teilnehmenden nur im 
Rahmen des Schulungszweckes sowie exklusiv zum persönlichen Gebrauch vorbehalten. 
Veränderungen an den Unterlagen oder Vervielfältigungen - auch auszugsweise - sowie die 
Zugänglichmachung für Dritte hat der Teilnehmende zu unterlassen. Diese Rechte bleiben dem 
Urheber oder ggf. einer individuellen Vereinbarung mit diesem vorbehalten. 
 
Ton- und Bildaufnahmen (insbesondere Fotos, Filme, Videos, Screenshots o. ä.) des 
Teilnehmenden während des Seminars sind nicht gestattet. 

10. Haftung 

Die Seminare werden nach dem derzeitigen Stand der Technik und des Wissens sorgfältig 
vorbereitet und durchgeführt. Die MAK haftet nicht für die ihr zur Verfügung gestellten Inhalte 
der Seminarvorträge oder der begleitenden Arbeitsunterlagen, sofern kein vorsätzliches oder 
grob fahrlässiges Verhalten vorliegt. 

11. Online-Kurse des MAK-Lernportals 

Für über das MAK-Lernportal angebotene Online-Kurse gelten die auf dem MAK-Lernportal 
veröffentlichten und zustimmungspflichtigen Allgemeinen Nutzungsbedingungen. Die 
kostenlose Absage eines Online-Kurses bzw. Blended-Learning-Seminars muss schriftlich, per 
Telefax oder via E-Mail vor Start des Online-Kurses bzw. des Online-Moduls erfolgen. Nach 
Übermittlung der Buchungsbestätigung und Öffnen des Online-Kurses auf dem MAK-Lernportal 
bzw. nach Ablauf der Nutzungsdauer (auf dem MAK-Lernportal von 60 Tagen) ist eine 
Stornierung nicht mehr möglich. In diesem Fall wird der volle Teilnehmerbeitrag fällig. 



 

 

 

 

 

12. Widerrufsrecht bei Online-Kursbuchung 

Sie haben das Recht, binnen 14 Tagen ohne Angabe von Gründen Ihren Vertrag zu widerrufen. 
Die Widerrufsfrist beträgt 14 Tage ab dem Tag des Vertragsschlusses. Um Ihr Widerrufsrecht 
auszuüben, müssen Sie die 
 
Management Akademie der KV Baden-Württemberg 
Albstadtweg 11, 70567 Stuttgart 
Telefax 0711 7875-48 3888 
info@mak-bw.de 
 
mittels einer eindeutigen Erklärung über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, 
informieren. Sie können Ihr Widerrufsrecht ausüben, indem Sie uns Ihre Widerrufserklärung 
 

 per Post an die oben genannte Anschrift, 
 per E-Mail an die oben genannte E-Mail-Adresse, 
 per Fax an die oben genannte Fax-Nummer oder 
 online über die auf www.mak-bw.de zur Verfügung gestellte elektronische 

Widerrufsfunktion übermitteln. 
 
Wenn Sie die Widerrufsfunktion nutzen, übermitteln wir Ihnen auf einem dauerhaften Datenträger 
(z. B. per E-Mail) unverzüglich eine Bestätigung über den Eingang Ihrer Widerrufserklärung mit 
Informationen zu deren Inhalt sowie Datum und Uhrzeit des Eingangs. 
 
Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des 
Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 
 
Folgen des Widerrufs 
Wenn Sie Ihren Vertrag widerrufen, sind die empfangenen Leistungen spätestens nach 14 Tagen 
zurückzugewähren. Wir haben Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, 
einschließlich der Lieferkosten (wenn angefallen; mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich 
daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste 
Standardlieferung gewählt haben) unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem 
Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf des Vertrags bei uns 
eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der 
ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas 
anderes vereinbart. In keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. 
 
Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistung während der Widerrufsfrist beginnen soll, und wurde 
die Dienstleistung nur teilweise erbracht, so haben Sie uns einen angemessenen Betrag nach 
§ 357a Absatz 2 des Bürgerlichen Gesetzbuchs zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem 
Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich des Vertrags 
unterrichten, bereits erbrachten Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im 
Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen entspricht. 
 
Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn wir die Dienstleistung vollständig erbracht haben, 
nachdem Sie ausdrücklich zugestimmt haben, dass wir mit der Ausführung der Dienstleistung 
vor Ablauf der Widerrufsfrist beginnen, und Sie gleichzeitig bestätigt haben, dass Sie bei 
vollständiger Vertragserfüllung Ihr Widerrufsrecht verlieren. 
 
 
Stand: 01.09.2026 


